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Beratungsfolge Sitzungstermin Zuständigkeit 

Bau- und Verkehrsausschuss 28.05.2020 Vorberatung 

Bezirksvertretung Bottrop-Kirchhellen 09.06.2020 Kenntnisnahme 

Bezirksvertretung Bottrop-Mitte 10.06.2020 Kenntnisnahme 

Bezirksvertretung Bottrop-Süd 12.06.2020 Kenntnisnahme 

Ausschuss für Stadtplanung und 
Umweltschutz 

16.06.2020 Vorberatung 

Haupt-, Finanz- und Beschwerdeausschuss 23.06.2020 Vorberatung 

Rat der Stadt 25.06.2020 Entscheidung 

 
Betreff 

Lärmaktionsplan der 3. Stufe 
 
Beschlussvorschlag 

Der Rat der Stadt Bottrop beschließt den Lärmaktionsplan in der 3. Stufe. 
 

 
Finanzielle Auswirkungen 

 
Finanzielle Auswirkungen: 30.000,00 € (ohne bauliche Umsetzung) 
Haushalt im Jahr: 2021 
Produkt und Sachkonto:  
Art der Ausgabe:  
Bedarf:  
Haushaltsansatz:  
zusätzliche Einnahmen:  
einmalige Belastung:  
jährliche Folgekosten:  
 
Begründung:  
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Problembeschreibung / Begründung  

Die Erstellung des Lärmaktionsplans der 3. Stufe wird aktuell zu Ende geführt. Wie 
bereits berichtet, ergibt sich eine verspätete Fertigstellung, da der Lärmaktionsplan der 
2. Stufe nicht rechtzeitig fertiggestellt wurde und die vereinbarten Verkehrszählungen 
noch nicht abgeschlossen waren.  
 
Um die von der Europäischen Union (EU) und dem Ministerium für Umwelt, 
Landwirtschaft, Natur und Verbraucherschutz des Landes Nordrhein-Westfalens 
(MULNV) vorgegebene Frist nicht weiter zu überschreiten wird der Lärmaktionsplan 
der 3. Stufe in der Vorberatung als Entwurfsfassung vorliegen. Über Änderungen durch 
die parallel laufende Offenlegung und Behördenbeteiligung wird in den Sitzungen 
mündlich und über Tischvorlagen informiert werden. Zur Beschlussfassung im Rat wird 
der Lärmaktionsplan der 3. Stufe in seiner Endfassung vorliegen. 
 
 
Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher 
Belange: 
 
Der Lärmaktionsplan der 3. Stufe wird gemäß Vorgaben des Umweltministeriums unter 
Beteiligung der Öffentlichkeit in einem zweistufigen Beteiligungsverfahren erstellt.  
 
Die erste Beteiligungsstufe erfolgte planmäßig, zwischen Februar und März 2020. 
Neben den Beteiligungen wurden drei Lärmworkshops für die Bürgerinnen und Bürger 
angeboten.  
 
Aufgrund der Corona-Krise konnte nur der 1. Lärmworkshop im Februar in Kirchhellen 
stattfinden. Die Beteiligung war jedoch bei diesem Workshop sehr verhalten. Auch die 
öffentliche Auslegung im Kundenzentrum Bauen wurde nur sehr vereinzelt genutzt. 
Aufgrund der Corona-Krise konnten die letzten Tage der öffentlichen Auslegung nicht 
mehr genutzt werden, da das Gebäude für die Öffentlichkeit nicht mehr zugänglich war. 
Des Weiteren konnte ein zusätzlich angebotener persönlicher Austausch mit einzelnen 
Bürgerinnen und Bürgern aus diesem Grund nicht mehr ermöglicht werden. 
 
Das Angebot, der Verwaltung Anregungen zur Lärmaktionsplanung zuzusenden und 
telefonisch Kontakt aufzunehmen wurde von den Bürgerinnen und Bürger jedoch gut 
angenommen und gewährleistete eine ordnungsgemäße Beendigung der ersten 
Beteiligungsstufe. 
 
Unter Berücksichtigung der eingegangenen Bürgereinwendungen wurde der 
Lärmaktionsplan der 3. Stufe zunächst als Entwurf erstellt. 
 
Eine zweite Beteiligungsmöglichkeit für Bürgerinnen und Bürger, sowie die Träger 
öffentlicher Belange, ist innerhalb einer weiteren Beteiligungsfrist, die von zwei auf drei 
Wochen verlängert wurde, im Mai gegeben (bis zum 21. Mai 2020, bzw. einer teilweise 
beantragten Fristverlängerung bis zum 01.06.2020). 
 
Im Anschluss kann dann der Lärmaktionsplan Anfang Juni 2020 abschließend fertig 
gestellt werden.  
 
 
Lärmaktionsplan/Maßnahmen: 
 
Die Lage der Maßnahmenbereiche hat sich im Vergleich zur Lärmaktionsplanung der 
2. Stufe, die im Sommer 2018 vom Rat der Stadt beschlossen wurde, nicht verändert.  
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Die vorgesehenen Maßnahmen beinhalten auch in der 3. Stufe konkrete Maßnahmen 
die für einen Umsetzungszeitraum bis Ende 2022 anvisiert werden. 
 
Die dargestellten Maßnahmen sind insbesondere zur Reduzierung der 
Lärmimmissionen für die an den Hauptverkehrsstraßen wohnenden Bürgerinnen und 
Bürger dringend erforderlich. 
 
 
 
 
 
 
 
Tischler 
 
Anlage(n): 
1. 3_Laermaktionsplan_Entwurf 20200430 
2. LAP3_Massnahmen_Karte_Nord.mxd 
3. LAP3_Massnahmen_Karte_Sued.mxd 
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